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Antrag auf wasserrechtliche Erlaubnis zur  
Grundwasserförderung zum Zweck einer Grundwasserhaltung 

 nach §§ 8, 9 und 10 Wasserhaushaltgesetz 
 
 
 
Angaben zum Antragsteller: 

Name, Vorname, Firma: _______________________________________________________________________ 

PLZ und Ort:   _______________________________________________________________________ 

Straße, Haus-Nr.:  _______________________________________________________________________ 

Telefon / E-Mail:  _______________________________________________________________________ 

 
 
Angaben zum Betriebsbeauftragten mit 24-h-Bereitschaft: 

Name, Vorname:  _______________________________________________________________________ 

Telefon / E-Mail:  _______________________________________________________________________ 

 
 
Angaben zum Standort der Grundwasserhaltung: 

PLZ und Ort:   _______________________________________________________________________ 

Straße:    _______________________________________________________________________ 

Gemarkung:   ________________________________ Flur:________ Flurstück: _____________ 

Rechtswert / Hochwert: _______________________________________________________________________ 

Durchführung der Maßnahme:          Beginn: __________________________ Ende: _______________________ 

 
 
Die Wasserentnahmemenge beträgt voraussichtlich: 

stündlich    ____________________m³/h 

täglich     ____________________m³/d 

jährlich    ____________________m³/a 

 

Anzahl der Entnahmeeinrichtung(en)   __________    □ Brunnen  □ Vakuumanlage/Lanze 

 
  



Stand: April 2023  Seite 3 von 3 

Das geförderte Grundwasser wird durch nachfolgende Maßnahmen abgeleitet: 
 

□ Das geförderte Grundwasser wird der öffentlichen Regen- oder 

Mischwasserkanalisation zugeführt. In diesem Fall ist dem Antrag eine Zustimmung des 
Kanalbetreibers (Stadt/Gemeinde etc.) beizufügen. 

 

□ Einleitung des geförderten Grundwassers in folgendes Gewässer 

____________________________________________________________________ 

 

□ Das geförderte Grundwasser wird über eine Versickerungsanlage abgeleitet. 

 
Angaben zum Standort der Ableitung 
 
PLZ und Ort:    _______________________________________________________________ 

Straße:     _______________________________________________________________ 

Gemarkung:    _________________________ Flur: ________ Flurstück: ____________ 

Rechtswert / Hochwert:  _______________________________________________________________ 

 
Dem Vordruck sind zusätzlich die nachfolgenden Unterlagen beizufügen: 
 
Der Antrag ist mit allen Unterlagen in zweifacher Ausfertigung postalisch einzureichen. 
 

1. Übersichtsplan (Maßstab 1 : 5.000) 
 

2. Lageplan (Maßstab 1 : 500 bis 1 : 2.500) 
mit Eintragung der betroffenen Grundstücke und Kennzeichnung der 
Entnahmeeinrichtung(en) sowie der Ableitung des geförderten Grundwassers 

 
3. Erläuterungen und Begründung zu der Maßnahme 
3.1 Berechnung/Dimensionierung der Grundwasserabsenkungsanlage durch 

 ein    Fachunternehmen/Ingenieurbüro, insbesondere muss darin enthalten sein 
• Berechnungsgrundlagen 
• Berechnungsverfahren 
• Angaben zu den hydrogeologischen Verhältnissen 
• Angaben zu den kf-Werten 
• Angaben zu der Absenkanlage 
• Angaben der Zuschläge zum Wasserandrang 
• Angaben zu der Baugrube und Brunnenanordnung 
• Festlegung der Bemessungswassermenge  
• Darstellung des Absenktrichters im Beharrungszustand 
• Absenkung entlang von Schnittlinien 
• Angaben zum Wasserstand in den Dimensionierungspunkten 
• Angaben zum Wasserstand in den Brunnen 
• Maßnahmen, mit denen sichergestellt wird, dass eine Beeinflussung der 

gegenüberliegenden Bebauung nicht zu besorgen ist 
• Nachweise über die Zulässigkeit zur Verwendung im Grundwasser, sofern im 

Zusammenhang mit der Baumaßnahme (Straßenkörper u. a.) feste Stoffe, wie 
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z. B. Dichtmassen, in den Grundwasserleiter eingebracht bzw. verwendet 
werden sollen 

 
Die erforderliche wasserrechtliche Erlaubnis wird hiermit beantragt. 
 
Ich nehme zur Kenntnis, dass der Erlaubnisbehörde vorbehalten bleibt, je nach Lage und Art der 
Gewässerbenutzung weitere Angaben und Unterlagen nachzufordern sowie, dass die Erteilung 
einer wasserrechtlichen Erlaubnis mit entsprechenden Auflagen verbunden ist. 
 
Näheres hierzu sowie weitere Nebenbestimmungen und Hinweise werden Einzelfallbezogen in 
der wasserrechtlichen Erlaubnis geregelt. 
 
Mir ist bekannt, dass die Entscheidung über die Erlaubnis der Gewässerbenutzung 
gebührenpflichtig ist.  
 
Die untere Wasserbehörde kann den Antrag auf Erteilung der wasserrechtlichen Erlaubnis 
gebührenpflichtig zurückweisen, wenn die Antragsunterlagen unvollständig sind oder 
erhebliche Mängel aufweisen.  
Auch für den Fall, dass der Antrag abgelehnt werden muss oder zurückgezogen wird, nachdem 
mit der Bearbeitung begonnen wurde, wird für die Bearbeitung eine Gebühr erhoben. 
 
 
__________________________________________                       _____________________________________ 
                             Ort, Datum                   Unterschrift 
 
 
 
Datenschutzhinweis 
 
Wir beachten den gesetzlichen Datenschutz. Die Informationen gemäß Art. 13 und 14 DS-GVO 
über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten bzw. der personenbezogenen Daten 
Ihres Kindes und/oder Ihrer Angehörigen können Sie auf der Internetseite unter 
https://www.kreis-heinsberg.de/verwaltung/datenschutz.html einsehen. Sofern Sie einen 
Ausdruck des Merkblattes zu Ihrer Verfügung oder eine persönliche Information wünschen, 
wenden Sie sich bitte an die/den im Briefkopf genannte/n Sachbearbeiter/in. 
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